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Der Schlossgeist meint: 
 

Das Gehirn kennt 
keine Pensionierung. 

Paul Schibler (Schweizer Aphoristiker) 

 

Frohe Weihnachten, viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr  
wünschen Bürgermeister Andreas Schneider, die Gemeinderäte, 

alle Gemeindebediensteten und das Redaktionsteam! 
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu, sohin ist der richtige Zeit-
punkt das Vergangene Revue 
passieren zu lassen und seinen 
Blick in die Zukunft zu richten. 
Für unsere Bauhofmitarbeiter 
stand die Wiederherstellung der 
durch das Sturmgeschehen vom 
September 2024 stark in Mitlei-
denschaft gezogenen Forst- und 
Waldwege im Fokus. Erst durch 
den Windwurf und im weiteren 

durch die Belastung der schweren Holzaufarbeitungsgeräte 
bedurften diese der Sanierung und sind wieder weitestge-
hend hergestellt.  
Für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung wur-
den zwei Zapfwellengeneratoren angeschafft, um für 
Stromausfälle gerüstet zu sein. Auch der Bauhof und die 
Feuerwehr Schildbach sind durch ein stationäres Notstrom-
aggregat nun besser abgesichert. 
Im Personalbereich haben wir durch den Abgang von 

Amtsleiter Manfred Scherf eine Neuerung in der Führung 
der Amtsstube unserer Gemeinde. Unser langjähriger Mit-
arbeiter Bernhard Pöltl wird diese Rolle in Zukunft überneh-
men. Manfred Scherf war rund 46 Jahre in der Gemeinde 
Hartberg Umgebung beschäftigt. Er kam dabei in zahlrei-
chen Bereichen unserer Gemeindeverwaltung zum Einsatz. 
Am prägendsten war wohl seine Tätigkeit im Bauamt. Vor 
11 Jahren wurde Manfred Scherf zum Amtsleiter der Ge-
meinde Hartberg Umgebung bestellt. In seiner rund 46-

jährigen Dienstzeit wuchs der Einwohnerstand unserer Ge-
meinde um rund 500 Einwohnern. Neben dem Budget stie-
gen auch die Aufgaben der Gemeinde erheblich. Bei sämt-
lichen Großprojekten in diesem Zeitraum spielte Fredi auf 
die eine oder andere Art eine Rolle - Neubau des Gemein-
deamtes, Bau der Eisstockhalle, Bau bzw. Erweiterung des 
Sportstadions Schildbach, und vieles, vieles mehr. Im Na-
men der Gemeinde Hartberg Umgebung darf ich mich für 
diesen jahrzehntelangen Einsatz zum Wohle unserer Ge-
meindebürgerinnen und -bürger recht herzlich bedanken! 
Budgets sind in Zahlen gegossene Politik - so lautet ein 
berühmtes Zitat.  
Auch wir Gemeinden sind zum Jahresende hin mit der Auf-
stellung unserer Finanzmittel für das kommende Kalender-
jahr 2026 bzw. deren Einsatz beschäftigt um das Bestmög-
liche im Sinne unserer Gemeindebevölkerung zu erreichen. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
 

nach über 46 Jahren, in denen ich mit Freude und Leiden-
schaft für unsere Gemeinde tätig sein durfte, trete ich nun 
meinen wohlverdienten Ruhestand an. Ich möchte die Ge-
legenheit nutzen, einen Überblick über die Entwicklungen 
und Veränderungen während meiner Dienstzeit - 15. Mai 
1979 bis 30. November 2025 - zu geben. 
Zu Beginn meiner Tätigkeit wurden viele Verwaltungsab-
läufe noch händisch erledigt: Buchhaltung, Vorschreibung 
der Abgaben, Volkszählungen, Haushaltslisten und statisti-
sche Erhebungen – alles erfolgte sorgfältig per Hand. Der 
behördliche Schriftverkehr wurde auf einer mechanischen 
Schreibmaschine erstellt, Rundschreiben auf Matrizen ver-
vielfältigt. 1988 brachte der erste Computer mit DOS-

Betriebssystem und einer eigenen Gemeindesoftware ei-
nen entscheidenden Fortschritt. 
In den vergangenen Jahrzehnten wuchs die Gemeinde 
stark: Die Einwohnerzahl stieg von rund 1.700 auf über 
2.200, das Gemeindebudget von € 500.000 auf etwa 
€  8.600.000 und die Zahl der Beschäftigten von 9 auf 80. 
In meiner Dienstzeit wurden 308 Gemeinderatssitzungen 
abgehalten und mehr als 3100 Bauakte bearbeitet. 
Ein Meilenstein für die räumliche Entwicklung der Gemein-
de war die Erstellung des ersten Flächenwidmungsplans, 
dessen Vorarbeiten 1983 begannen und 1986 in Kraft tra-
ten. Aufgrund des Bedarfs wurde der 1989 errichtete Heil-
pädagogische Kindergarten kontinuierlich erweitert, was zu 
einem stetigen Anstieg der Zahl der Dienstnehmer führte. 
Auch zahlreiche Hochbau- und Infrastrukturprojekte ent-

standen während meiner Dienstzeit: das neue Gemeinde-
amt, die neuen Rüsthäuser der FF Schildbach u. Mitter-
dombach, die Volksschule Flattendorf, der Bauhof mit Alt-
stoffsammelzentrum, die Sportanlage in Schildbach, die 
Stocksportanlage in Löffelbach sowie diverse Kindergarten-
erweiterungen. Die Einführung der Müllabfuhr, die flächen-
deckende Schmutzwasserkanalisation, der Ausbau der 
Wasserversorgung und die Aufschließung von über 130 
Bauplätzen durch die Gemeinde trugen entscheidend zur 
Entwicklung bei. Durch die Ansiedlung von mehr als 20 
Betrieben im Gewerbegebiet Schildbach wurde zudem die 
wirtschaftliche Basis der Gemeinde gestärkt.  
Der Erfolg unserer Gemeinde beruht auf umsichtig getroffe-
nen Entscheidungen der Verantwortungsträger, die stets 
das Wohl der Bürgerinnen und Bürger im Blick hatten. An-
stelle von Prestigeprojekten wurde unter anderem der Ge-
meindebauhof mit modernen Fahrzeugen und Maschinen 
ausgestattet, um das 130 km lange Straßennetz zu erhal-
ten und den Winterdienst sicherzustellen. 
Abschließend möchte ich mich herzlich bei allen Bürger-
meistern, Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie 
meinen Kolleginnen und Kollegen für das Vertrauen, die 
Unterstützung und die Wertschätzung bedanken. Für even-
tuelle Unannehmlichkeiten oder Fehler in all den Jahren 
bitte ich um Nachsicht. 
Nun freue ich mich auf den Ruhestand und wünsche dem 
gesamten Gemeindeteam sowie allen Bürgerinnen und 
Bürgern Gesundheit, Erfolg und ein friedvolles Miteinander. 
 

Fredi Scherf 
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Ähnlich wie das Bundes- und die Länderbudgets haben 
auch die Gemeinden einen immer enger werdenden Spiel-
raum in den budgetären Möglichkeiten. Dank sorgsamen 
Umgang mit den Gemeindegeldern der Vorgängerbürger-
meister gestaltet sich dieser bei uns deutlich größer als in 
vergleichsweisen Gemeinden. 
2026 stehen zwei Großprojekte, welche als Zukunftsinves-
titionen zu verstehen sind, an. Im Sommer 2026 soll durch 
einen Zu- und Umbau beim Kindergarten Mitterdombach 
eine neu geschaffene Kinderkrippengruppe eingerichtet 
sowie das Kindergartengebäude barrierefrei gemacht wer-
den. Somit können Betreuungsmöglichkeiten für 6-Monate 
bis 3-Jahre alte Kinder geschaffen werden. 
Auch wird nächstes Jahr mit der Sanierung der Ortsdurch-
fahrt Löffelbach begonnen. Diese wird auf Teilabschnitte 
verteilt erfolgen. Neben dem Verlegen von Strom- und 
Glasfaserkabel durch die Feistritzwerke, erfolgt eine Ver-
breiterung des Gehsteiges sowie der Fahrbahn. Auch die 
Brückenbauwerke werden neu dimensioniert und die dem 
Löffelbach zufließenden Gewässer besser reguliert, um die 
Oberflächenwassersituation in der Ortsmitte zu verbessern. 
Die Kreuzungssituation von Hausberg kommend wird über-
sichtlicher gestaltet. Zu Beginn des Jahres wird eine Infor-
mationsveranstaltung zum Straßenbauprojekt abgehalten 
werden. 
Die Revision des Flächenwidmungsplanes wird uns im 
kommenden Jahr weiterhin beschäftigen. Neben den abge-
fragten Planungsinteressen der Gemeindebevölkerung sind 
für aktive Viehhaltungsbetriebe Gral-Gramm-

Berechnungen, welche die Geruchskreise ersetzen, zu er-
mitteln. 
In der Gemeinderatssitzung vom 06.11.2025 wurde neben 
dem Ankauf eines neuen Kommunaltraktors, ein Steyr 
4110 Expert CVT wird den Deutz Agrokid ersetzen, auch 
eine neue Abfuhrordnung für den Restmüll beschlossen. 
Ab 2026 sind die Restmüllkarten Geschichte und sie wer-
den durch ein 6-wöchiges pauschales Abholsystem ersetzt. 
In der Volksschule Flattendorf ist die langjährige Lehrerin 

Frau Maria Pölzler mit Ende des Schuljahres 2025/26 in 
Pension gegangen. Maria war seit September 2009 an un-
serer Volksschule und prägte damit die schulische Lauf-
bahn von so manchem Volksschulkind unserer Gemeinde. 
Danke für den beherzten Einsatz und alles Gute für den 
Ruhestand! 
Eine weitere Neuerung ergab sich seit Beginn des Schul-
jahres in der Nachmittagsbetreuung. Für diese ist nunmehr  
Frau Melanie Prem verantwortlich. Sie ist die Nachfolgerin 
von Frau Marlies Maierhofer, welche rund 9 Jahre in unse-
rer Gemeinde tätig war. Danke für den Einsatz während 
dieser Zeit! 
Erfreulicherweise hat das Gemeindeamt seit dem 3. No-
vember neue Nachbarn - Facharzt für Urologie Dr. David 
Schmelzer-Ziringer hat seine Ordination in Betrieb genom-
men. Wir wünschen alles Gute! 
Auch der Schildbacherhof erstrahlt in neuem Glanz. Nach 
aufwendigen und sehr gelungenen Umbauarbeiten begrüßt 
die junge Generation, Anja und Florian Gollner, seit dem 
10. Oktober unter dem Titel „gollner2  im Schildbacherhof“ 
die Gäste. Viel Erfolg mit dem neuen Konzept! 
Mitte Oktober 2025 wurden 2 neue Hochbehälter der 
Transportleitung Oststeiermark in Hofkirchen und Dachen-
berg mit Speichervolumen von je 2.000.000 Liter eröffnet. 
Unsere Gemeinde ist Mitglied dieses Wasserverbandes 
und durch die Neuerrichtung wird die Versorgungssicher-
heit auch für unserer Gemeinde deutlich verbessert. 
Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern wün-
sche ich ein besinnliches und ruhiges Weihnachtsfest so-
wie gute Erholung zum Krafttanken zwischen den Feierta-
gen für das kommende Jahr. Für 2026 wünsche ich Ihnen/
Euch viel Gesundheit und Erfolg! 
 

Ihr/Euer Bürgermeister 

 

Bauamtsleiterin Bettina Steiner 
50. Geburtstag 

 

Am 15. Oktober folgten die Kolle-
gInnen vom Büro und Bauhof der 
Einladung unserer Jubilarin Betti-
na Steiner. In herzlicher Atmo-
sphäre wurde gemeinsam ihr run-
der Geburtstag gefeiert.  Bei aus-
gezeichneter Bewirtung verbrach-
ten wir einen schönen Abend. 

 

 

Gemeinderat DI (FH) Christian Arzt 
40. Geburtstag 

 

Ebenfalls feierte Gemeinderat 
Christian Arzt Ende Oktober seinen 
40. Geburtstag. Zu diesem Anlass 
lud der Jubilar die Gemeindemitar-
beiterInnen sowie den Gemeinde-
rat zum Buschenschank ein, wo 
ihm bei geselliger Runde und bei 
bester Bewirtung gratuliert wurde. 

Liebe Bettina, lieber Christian, wir wünschen euch für euren weiteren Lebensweg 

nochmals alles Gute und vor allem viel Gesundheit. 



Gemeinderatssitzung 

11.09.2025 

 

Sammeltaxi Oststeiermark 

Es wurde einstimmig beschlossen, 
aus der regionsweiten Mikro-ÖV Lö-
sung „SAM - Sammeltaxi Oststeier-
mark“, welche noch bis 31.08.2026 
läuft, auszusteigen und die weitere 
Beteiligung einzustellen. 
 

Wasserliefervereinbarung 

Es wurde eine Wasserliefervereinba-
rung (privatrechtlicher Vertrag) ein-
stimmig genehmigt. 
 

Rückabwicklung  
Bauplatzverkauf 
Einstimmig wurde die Rückabwicklung 
eines Bauplatzverkaufes in Löffelbach 
(Kneißlsiedlung) abgelehnt. 
 

Ankauf Böschungsmäher 
Der Ankauf eines Böschungmähers 
von der Fa. Lagerhaus Wechselgau 
mit Kosten von € 12.000,00 brutto 
wurde einstimmig genehmigt. 
 

Büchertelefonzellen 

Es wurde eine Vereinbarung mit der 
A1 Telekom Austria AG einstimmig 
genehmigt, in welcher 2 Telefonzellen 
(Flattendorf und Löffelbach) unentgelt-
lich übernommen und als Büchertele-
fonzellen ausgebaut werden. 
 

Kinderkrippengruppe 

Für die geplante Errichtung einer Kin-
derkrippengruppe beim Kindergarten 
in Mitterdombach wurde einstimmig 
beschlossen, die Kosten für die 
Grundlagenanalyse und Konzeptpla-
nung an die Fa. PS Baumanagement, 
8230 Greinbach, mit Kosten von 
€ 5.520,00 brutto zu vergeben. 
 

Flächenwidmungsplan 5.00 

Einstimmig wurde die örtliche Nut-
zungsdauer für den neuen Flächen-
widmungsplan auf 10 Jahre festgelegt. 

Kapelle Flattendorf 
Im Zuge der Renovierungsarbeiten bei 
der Kapelle Flattendorf wurden folgen-
de Vergaben einstimmig beschlossen: 
Malerarbeiten: Fa. Malerei Singer, 
Flattendorf - € 16.332,00 brutto 

Steinmetzarbeiten: Fa. Stein Mörz 
Hartberg GmbH - € 2.640,00 brutto 

 

Genehmigung Kaufvertrag 

Einstimmig wurde ein Kaufvertrag für 
den Verkauf eines Bauplatzes in Löf-
felbach (Kneißlsiedlung) genehmigt. 
 

Gemeinderatssitzung 

06.11.2025 

 

Prüfungsausschuss 

Der Bericht des Prüfungsausschusses 
für das 2. Quartal 2025 wurden zur 
Kenntnis genommen. Es gab keine 
Beanstandungen.  
 

Kommunaltraktor 
Es wurde einstimmig beschlossen, ei-
nen neuen Kommunaltraktor (Marke 
Steyr 4110 Expert CVT) für den Bau-
hof von der Fa. LT-Profi GmbH, 8230 
Hartberg, mit Kosten von € 109.000 
brutto anzukaufen sowie das Angebot 
für die Rücknahme des Deutz-Traktors 
in der Höhe von € 11.000,00 brutto 
anzunehmen. 
 

Wüstenrot Rahmenvertrag 

Zwischen der Gemeinde und der Wüs-
tenrot Versicherungsaktiengesellschaft  
wurde einstimmig ein Rahmenvertrag 
betreffend Gehaltsumwandlung abge-
schlossen. 
 

Baukartell 
Es erfolgte ein einstimmiger Be-
schluss, seitens der Gemeinde eine 
Grundsatzvereinbarung mit der Bun-
desbeschaffung GmbH (BBG) abzu-
schließen und anschließend die Erst-
prüfung betreffend die Eignung zur 
Prozessführung zu bestellen.  

Beteiligung - Haidenwaldweg 
und Löffelbachweg 

Es wurde einstimmig beschlossen, der 
Kostenbeteiligung von max. 
€ 27.411,72 (35 % vom Gesamtbe-
trag) nach Abrechnung des Gesamt-
projektes zuzustimmen, mit der Vo-
raussetzung, dass eine unentgeltliche 
Übernahme ins öffentliche Gut erfolgt.  
 

Sitzungssaal Leuchtentausch 

Der Leuchtentausch im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes wurde mit ein-
stimmigem Beschluss an die Fa. 
ERST Elektro-Regeltechnik Steiner 
GmbH, 8230 Greinbach, mit Brutto-
kosten von € 9.362,05 vergeben. 
 

Änderung Abfuhrordnung 

Es wurde einstimmig beschlossen, die 
Abfuhrordnung (Abfall) mit Wirksam-
keitsdatum 01.01.2026 zu ändern. 

        Gemeinderatsbeschlüsse 
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Voll 
aufgeschlossene 

Bauplätze 

in 

Löffelbach 

Flattendorf-Aue 

Flattendorf-St. Anna 

 

Auskunft: 
Gemeindeamt 

Hartberg Umgebung 

Tel.: 03332/62849 

www.hartberg-umgebung.at 



Die Richtlinien liegen im  
Gemeindeamt auf! 
 

Pendler*innenbeihilfe für 2024 

(Antragstellung bis 31.12.2025) 
Schwimmkursbeitrag €   20,- 
Lehrscharbeihilfe   € 100,- 
Jungscharbeihilfe  €   70,- 

Babygutschein (Geburt)    € 100,- 
 

Mobilitäts-Scheck für Studierende 

€ 150,- pro Semester 
 

Mobilitäts-Scheck für Lehrlinge 

€ 300,- bzw. € 150,- pro Jahr 
 

Mobilitäts-Scheck für Fachschüler/
innen, welche keine Schülerfreifahrt 

erhalten € 300,- bzw. € 150,- pro 
Jahr 
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-
chung von Hauszufahrten € 6,-/m². 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 
von Solaranlagen € 40,-/m² bis maxi-
mal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen ab 1 kWp 
bis maximal 5 kWp, somit € 150,- bis 
maximal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Vor Errichtung von Photovoltaik– 
bzw. Solaranlagen ist mit der Bau-
behörde (Gemeinde) Kontakt aufzu-
nehmen! 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 
von modernen Holzheizungen 40 % 
der Landesförderung, maximal € 750,- 
pro Liegenschaft. 
Genauere Informationen und Antrags-
formulare zur Landesförderung be-
züglich Holzheizungen und Solaranla-
gen finden Sie unter:  
www.regionalenergie.at 
(Menüpunkt ► Förderungen) 
 

Gemeindezuschuss für die Alter-
nativenergie „Erdwärme“ und 
„Luftwärme“ € 750,- 
 

WICHTIGER HINWEIS! 
Der Einbau einer Heizanlage ist bei 
der Baubehörde (Gemeinde) als 
baubewilligungspflichtiges Vorha-
ben im vereinfachten Verfahren zu 
genehmigen (kostenpflichtig)!  
 

Landwirtschaft: 
Zuschuss für Eberankauf € 220,- 
Zuschuss für Widderankauf € 220,- 
Zuschuss für Schweinebesamung 
€ 20,- pro Zuchtsau (lt. Tierliste vom 
AMA-Mehrfachantrag) maximal jähr-
lich € 200,- 
Zuschuss für Rinderbesamung € 20,- 
(Wird mit der Landwirtschaftskammer 
direkt verrechnet. Die Landwirte zah-
len beim Tierarzt um € 20,- pro Besa-
mung weniger.) 

        Information 
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Gewichtsbeschränkung 

Tauwetterperiode - Gemeindestraßen 

 

Mit Eintritt der Tauwetterperiode - ca. Mitte bis Ende Februar 2026 - werden 
voraussichtlich sämtliche Gemeindestraßen auf 16 Tonnen beschränkt. Die-
se Maßnahme wird aufgrund einer außerordentlichen Gefährdung des Stra-
ßenzustandes erforderlich sein. 
Von den Gewichtsbeschränkungen werden ausgenommen:  
Linienmäßig verkehrende Auto– u. Schülerbusse, Müllabfuhr, Milch– und 
Lebensmitteltransporte (Obst), Lebendtiertransporte sowie Kraftfahrzeuge 
der Steirischen Tierkörperverwertung.  
Sie werden höflichst ersucht, entsprechende Dispositionen bezüglich 
Lieferung von Baumaterialien, Futtermittel, Heizöl, Holztransporte etc. 
zu treffen.  
Ein guter Zustand unserer Gemeindestraßen liegt im Interesse aller Straßen-
benützer. Alle Gemeindebewohner*innen werden noch rechtzeitig vom ge-
nauen Termin der Gewichtsbeschränkung informiert! 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen 
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Vatertierhaltung De-minimis-Regelung 

Jeder Landwirt, der eine Beilhilfe aus dem Titel der Förderung für Vatertier-
haltung (für 2025) erhalten hat (z.B. Besamungskostenzuschüsse etc.) bzw. 
noch erhalten wird, hat bei der Gemeinde einen Antrag bis 30.01.2026 zu 
stellen. Antragsformulare liegen ab 19.01.2026 im Gemeindeamt auf. 

In memoriam 

Gesundheitstrainer Prof. Werner Riedl 
 

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist der gebürtige Wie-
ner, Prof. Werner Riedl, im 83. Lebensjahr friedlich ein-
geschlafen. Mit ihm verliert die Region Hartberg einen 
Menschen, der das Gemeindeleben über Jahrzehnte 
bereichert und viele auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit 
begleitet hat. Seit 1991 leitete er in der Gemeinde         
Hartberg Umgebung die Wirbelsäulen- und Gesundheits-
gymnastik und vermittelte mit Engagement, Fachwissen 
und Freude an der Bewegung eine gesunde Lebenswei-
se. Sein Motto „Leben ist Bewegung“ prägte sowohl sei-

ne Arbeit als auch seine Persönlichkeit. Als besonders gelenkiger, humor-
voller und geduldiger Vorturner war er sehr geschätzt. Seine motivierende 
Art und seine Warmherzigkeit bleiben unvergessen. Wir werden            
Prof. Werner Riedl ein ehrendes und dankbares Gedenken bewahren. 

† 08.10.2025 
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Heilpädagogischer und Allgemeiner Kindergarten 

Erntedankfest mit Kronen und echter Königin 

Strahlende Gesichter, bunte Erntekronen und 
eine wichtige Botschaft: 
Gemeinsam mit der steirischen Weinhoheit Lea Kneißl 
und Josef Lind feierten wir unser Erntedankfest im Kin-
dergarten. Mit Liedern, Segensworten und liebevoll ge-
stalteten Erntegaben dankten die Kinder für die Fülle der 
Natur. Besonders stolz präsentierten sie ihre selbst ge-
bastelten Erntekronen. 
Das mitgebrachte Obst und Gemüse wurde anschließend 
dem Vinziladen in Hartberg gespendet - als Zeichen des 
Teilens und Helfens, das den Erntedankgedanken im 
besten Sinn weiterträgt. 
 

Fotos: Rene Strasser 

Was ist los bei uns im Allgemeinen Kindergarten? 

Gruppenfoto v.l.n.r.: 
Helga Winkler 
Anna Rosenberg 

Verena Seidl Leiterin/
Elementarpädagogin 

„Man darf nicht verlernen, 
die Welt mit den Augen eines Kindes zu sehen.“ 

(Henry Matisse) 
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Heilpädagogischer Kindergarten - Integrationsgruppen 1, 2 + 3 

Ida, Ramona, Christina, 
Melanie 

„Gemeinsam groß werden - von kleinen Händen und großen Herzen“ 
Unsere Kindergartengruppen stellen sich vor! 

Sonnengruppe 
 

Integrationsgruppe 1 

Regenbogengruppe  
 

Integrationsgruppe 2 

Natascha, Claudia, Monika, 
Gerda, Elisabeth 

Villa Kunterbunt 

Integrationsgruppe 3 

Bettina, Klaudia, Alexandra, 
Laura 



         Kindergarten 
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Kindergarten-

einschreibung 2026/2027 

 

Die Vormerkung für neu einsteigende Kinder 
muss von den Erziehungsberechtigten über das 
Kinderportal unter  
 

kinderportal.stmk.gv.at  
 

ausschließlich von 12.01. bis 08.02.2026 erfolgen. 
 

Genaue Informationen dazu erhalten Sie im KIPO – sie-
he Link/QR Code oder für nähere Auskünfte stehen 
Ihnen die Leiterinnen gerne zur Verfügung. 
 Frau Claudia Strasser-Achatz, Tel. 0676/9040044 

 Frau Verena Seidl, Tel. 0664/8682734 

 

Zusätzlich findet am Dienstag, dem 27. Jänner 2026, 
um 14:00 Uhr (voraussichtliches Ende 16:00 Uhr) im 
Allgemeinen und Heilpädagogischen Kindergarten Mit-
terdombach die Kindergarteneinschreibung für das 
Kindergartenjahr 2026/27 statt - für ALLE NEU EIN-
STEIGENDEN KINDER.  
 

Es werden auch Anmeldungen für Kinder unter 3 Jahren 
entgegengenommen. Ob eine solche Gruppe dann tat-
sächlich geführt wird, hängt jedoch von den Gesamtan-
meldungen ab! 
 

Wichtiger Hinweis! 
Es wird darauf hingewiesen, dass für die Reihenfolge 
der Aufnahme in den Kindergarten ausschließlich das 
Geburtsdatum ausschlaggebend ist und nicht der An-
meldezeitpunkt im Kindergarten! 

Saisonkindergarten 

Anmeldung / Anmeldefrist 
 

Auch im Jahr 2026 wird der Kindergarten in Mitterdom-
bach in der Zeit vom 13. Juli 2026 bis 7. August 2026 
geöffnet sein, wenn sich mindestens 8 Kinder anmel-
den. Geplant ist die Führung einer alterserweiterten 
Gruppe, das heißt, dass auch Volksschulkinder und Kin-
der mit erhöhtem Betreuungsbedarf den Saisonkinder-
garten besuchen können.  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 
Uhr. Der Kostenbeitrag für den Kindergartenbesuch wird 
wie beim laufenden Kindergartenjahr berechnet. Bei 
Volksschulkindern und Kindern unter 3 Jahren (ab 18 
Monaten) gibt es eine andere Handhabung für den Kos-
tenbeitrag. Für den Transport der Kinder haben die El-
tern selbst zu sorgen. 
 

Anmeldungen werden im Kindergarten Mitterdom-
bach unter der Telefonnummer 03332/65050 oder 
0676/9040044 entgegengenommen. 
 

Anmeldefrist: 30. April 2025 



       Volksschule 

Schulschlussfest 2025 
Bevor es in die Sommerferien ging, fand am vorletzten Freitag unser Schulfest im Turnsaal der Volksschule statt. Im Mit-
telpunkt standen dabei natürlich die Beiträge unserer Schulkinder. Es wurde gesungen, getanzt, musiziert und Theater 
gespielt. Vor allem aber nutzte man das Fest, um den brandneuen Schulsong der VS Flattendorf vorzustellen. Diesen 
haben die Studentinnen Valentina Ganster und Marlena Hammerl im Zuge ihrer Masterarbeit gemeinsam mit den 
Schülern und Schülerinnen geschrieben. Auch wurde ein eigener Tanz zum Lied mit den Kindern einstudiert. Bei der Dar-
bietung glänzten unsere Schulkinder wie große Stars. Am Ende des Schulfestes segnete Religionslehrerin Frau Margit 
Kern die Kinder der 4. Klasse und verabschiedete sie mit den besten Wünschen für den neuen Lebensabschnitt. Mit ei-
nem selbst gedichteten Lied des Lehrkörpers durfte auch Frau Maria Pölzler ihren wohlverdienten Ruhestand antreten. 
Das Schulfest brachte einen gelungenen Abschluss für die Schüler und schickte alle mit einem stolzen und schönen Ge-
fühl in die Ferien! 

Besuch beim Imker 
Am 2. Juli besuchten die Kinder der 2. Klasse den Imker Karl 
Kielnhofer in St. Anna. 
Nach Erklärungen über die genaue Aufgabenteilung im Bienenvolk 
wurde uns der Aufbau eines Bienenstockes auch praktisch gezeigt. 
Wir entdeckten die blau markierte Bienenkönigin, konnten die Bienen 
beim Trinken beobachten, versuchten uns im Honigschleudern und 
aßen ein köstliches Honigbrot. Mit viel Wissen über diese sozial le-
benden Tiere und einem Glas Honig ging es zurück in die Schule. 
Danke! 

Ein wohlverdienter Ruhestand 
Das Urgestein der VS Flattendorf – Maria Pölzler, Lehrerin mehrerer Generationen, stellvertretende Leiterin und vor allem 

eine: die Lehrperson, die ihren Job wirklich liebte! Liebte deshalb, weil sie nach so vielen Jahren 
ihren im wahrsten Sinne des Wortes „wohlverdienten“ Ruhestand antrat. Damit Frau Pölzler ihren 
Unterricht ansprechend und kindgerecht gestalten konnte, besuchte sie zahlreiche Fort- und Wei-
terbildungen, saugte vielseitige Unterrichtsmethoden auf und ihre Sammlung an Lernmaterial 
könnte sie glatt an mehrere Lehrpersonen aufteilen. Engagiert, herzlich und korrekt – das war 
„unsere Maria“. Nach so vie-
len Jahren ist es aber an der 
Zeit, der Schule „auf Wieder-
sehen“ zu sagen – immerhin 

hat sie von zu Hause aus nach wie vor einen Blick 
auf die Schule und kann damit in Erinnerungen 
schwelgen. 
Liebe Maria! Das Team der VS Flattendorf möchte 
sich bei dir für deinen Einsatz bedanken und wünscht 
dir alles erdenklich Gute in deiner freien Zeit – nimm 
sie dir und genieße sie, auch wenn es dir manchmal 
schwer fällt! 
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Lesepicknick am Teich 
Sommerzeit ist nicht nur Badezeit sondern auch Lesezeit unter freiem Him-
mel. Mit Picknickdecken, Sitzunterlagen, Jause und Büchern machte sich die 
2. Klasse am 30. Juni auf den Weg zum Rückhaltebecken der Familie 
Scherf. Das eigene Buch in  Gemeinschaft zu lesen und anderen davon zu 
erzählen, stärkt nicht nur die Lesekompetenz, sondern auch das Miteinan-
der. Zum Abschluss des Picknicks gab es eine „Olchigeschichte“ und für alle 
ein Eis.  



          Volksschule 

Wanderung zur Ringwarte - 3. und 4. Klasse 

Kurz vor den Herbstferien nutzten wir noch die letzten Sonnenstrahlen im 
Oktober und wanderten auf die Ringwarte.  
Wir starteten am Fuße des Ringkogels und begaben uns bei Hochnebel 
und Herbstwetter zur Aussichtswarte. Oben angekommen, wurden wir mit 
Sonne und traumhaftem Wetter überrascht. Die Aussicht von der Spitze 
des Turms über das Oststeirische Hügelland war fantastisch. Nach einer 
Pause bei der Schutzhütte spazierten wir über den Brühlweg ins Zentrum 
von Hartberg. Von dort brachte uns der Bus wieder zurück zur Schule.  

„Rund um den Apfel“ 

In der Nachmittagsbetreuung stand in den letzten Wochen alles unter dem Motto 
„Der Apfel“. Passend zum Thema wurde ein Kronprinz-Rudolf Apfelbaum gepflanzt - 
dieser wurde im Zuge der Baumpflanz-Challenge von der Landjugend Ortsgruppe 
Hartberg gesponsert. 
Auch kulinarisch drehte sich alles um den Apfel: In der Küche der Nachmittagsbe-
treuung bereiteten die Kinder unter anderem Apfelmus und einen Apfel-
Streuselkuchen zu.  
Die Kinder hatten große Freude beim Backen und natürlich auch beim Verkosten 
der selbst gemachten Köstlichkeiten.  
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Wandertag 1. und 2. Klasse 

Am 22. Oktober 2025 fuhren die erste und zweite Klasse der 
Volksschule Flattendorf mit dem Bus zum Schloss Neuberg. 
Dort erzählte Frau Schantl den Kindern die spannende Sage 
des Schlosses. Mit vollgepackten Rucksäcken wanderten die 
Schülerinnen und Schüler zurück bis zur Schule. Drei Stun-
den marschierten wir durch den dichten Nebel. Auf dem Weg 
wurden einige Pilze, vier Feuersalamander und viele bunte 
Blätter gesichtet. Zwischendurch machten es sich die Kinder 
im Wald gemütlich und verspeisten ihre köstliche Jause.  

Aktionstag der Bäuerinnen 

Aufgrund des Aktionstags der Bäuerinnen besuchte Frau Veronika Fink die zweite Klasse. Sie erklärte uns die Bedeutung 
verschiedenster Gütesiegel und zeigte uns, worauf wir beim Kauf von Lebensmitteln achten sollten. Nachdem sie uns von 
ihrer Arbeit als Bäuerin erzählt hatte, bauten die Kinder anschauliche Puzzles über die Entstehung von Produkten. Ge-
nauer betrachteten wir auch heuer die Karotte und erfuhren ihre Verwendungszwecke. Besonders begeistert waren die 
Kinder, als sie Karotten spiralisieren durften. Vielen Dank an Frau Fink! 

Workshop „Psychisch fit in der Volksschule“ 
Frau Fink und Frau Höfler vom psychosozialen Dienst Steiermark arbeiteten 
einen Vormittag mit den Kindern der 4. Klasse zum Thema „Psychische Ge-
sundheit“. Der Workshop hatte zum Ziel, psychische Krisen thematisierbar zu 
machen. Damit soll jungen Menschen auf spielerische Weise geholfen wer-
den, ihre Not früher zu erkennen, sich nicht zu verstecken, sich Hilfe zu su-
chen und sich gegenseitig zu unterstützen. 
Die Kinder haben jetzt mehr Wissen, Sicherheit und Handlungsmöglichkeiten 
im Umgang mit psychischer Gesundheit in der Volksschule: entlasten, Mut 
machen, unterstützen, Hilfen zeigen. 
Das stärkt das Klassen- und Schulklima und fördert den Schulerfolg. 

 

 

 

 



      Musikschule 

Musikschule Hartberg aktiv 

 Dienstag, 6. Jänner 2026 – 11.00 und 17.00 
Uhr – Stadtwerke Hartberg Halle 

 

Weitere Vorstellungen: 
 Sa. 03.01.2026, 19.30 Uhr, Veranstaltungszentrum 

Pinggau 

 So. 04.01.2026, 11.00 Uhr, Veranstaltungszentrum 
Ottendorf und 17.00 Uhr Kursaal Bad Waltersdorf 

 

Der Lions-Club Hartberg, der Lions Club Thermenland, 
der Lions Club Veste Riegersburg und die Stadtpfarre 
Friedberg veranstalten fünf Neujahrskonzerte im Jänner 
2026 in Bad Waltersdorf, Ottendorf, Pinggau und Hartberg. 

Das Orchester wurde vom Musikschuldirektor und Musical-
Intendanten Prof. MMag. Alois Lugitsch, selbst Lionsmit-
glied, im Mai 2013 gegründet. 26 Musiker aus der gesam-
ten Steiermark, die teilweise in namhaften Orchestern in 
Graz und Wien tätig sind und LehrerInnen der Musikschule 
Hartberg, bilden den Grundstock dieses Ensembles.  
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt karitativen Zwe-
cken zugute. Beim Kauf einer Karte als Weihnachtsge-
schenk schenken Sie doppelt.  
 

Kartenpreis VVK € 25,--   -   AK € 30,--  
Tel: 0664/9398015 

Bei allen Lions Mitgliedern. 

Musical Festspiele 2026 - Schlosshof Hartberg 

Das Musical-Festspiel-Ensemble Hartberg wird im Juli 
2026 das Musical „Artus - Excalibur“ von Frank Wildhorn 
auf der Open-Air Bühne im Hartberger Schlosshof zur Auf-
führung bringen. 
Leading-Team: 
Intendant: Alois Lugitsch, Regie: Charly Vozenilek, Choreo-
graphie: Kaya Lasika, Kostüme: Michaela Nunner-Werner, 
Maske: Waltraud Löffler 

Aufführungstermine:   
Steir. Erstaufführung u. Premiere: Fr. 17. Juli 
2026 / Sa. 18. / Do. 23. / Fr. 24. / Sa. 25. / So. 
26. / Mi. 29. / Do. 30. / Fr. 31. Juli 2026  

Karten:   
web: www.musical-festspiele.com  

Mail: info@musical-festspiele.at  
Tel.: 0664/939 80 15  

Jugendkonzerte der Musikschule Hartberg 

 

 Dienstag, 16. Dezember 2025, 18.30 Uhr, Stadtpfarrkir-
che Hartberg - Adventkonzert mit dem Kinder- und 
Jugendchor, Leitung: Barbara Fink 

 

 Samstag, 21. Februar 2026, 20.00 Uhr, Stadtwerke-

Hartberg-Halle - Vocal Brasskonzert mit dem Brassen-
semble der Jugendkapelle, Leitung: Herbert Monsber-
ger 

 

 Samstag, 28. März 2026, 17.00 Uhr, Rittersaal - 
Schloss Hartberg - Gitarren-Harfenkonzert, mit sämtli-
chen Gitarren- und Harfenensembles 

 

 Samstag, 11. April 2026, 19.00 Uhr, Stadtwerke-

Hartberg-Halle - Drum Konzert, mit sämtlichen Schlag-
zeugensembles 

 

 Sonntag, 26. April 2026, 17.00 Uhr, Stadtwerke-

Hartberg-Halle - Frühjahrskonzert der Jugendkapelle, 
Leitung: Herbert Monsberger 

 

 Dienstag, 28. Mai 2026, 18.30 Uhr, Turnsaal der VS 
Flattendorf - Musischer Abend mit Musikschülern der 
Gemeinde Hartberg Umgebung 

 

 Samstag, 9. Mai 2026, 18.00 Uhr Buschenschank Puss-
wald - Volksmusikabend mit allen Volksmusikensem-
bles der Musikschule Hartberg 
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Schon mit der Gründung der Jugendkapelle Hartberg 1981 begann die Serie der öffentlichen Jugendkonzerte in der Mu-
sikschule Hartberg. Heute sind es bereits 31 Ensembles und Orchestra, in denen junge Schülerinnen und Schüler ihr 
Können unter Beweis stellen. Viele dieser Ensembles waren bereits Preisträger bei diversen Wettbewerben. Wird durch 
unzählige öffentliche Auftritte der Ensembles im In- und Ausland die Persönlichkeit, Intelligenz und das soziale Verhalten 
der Kinder und Jugendlichen entscheidend geprägt, so stellen diese eine außerordentliche positive Freizeitgestaltung in 
der heute so negativ geprägten Welt dar. Mit viel Fleiß und großem Einsatz sind die MusikschülerInnen mit ihren Leh-

rerInnen bei der Sache, wenn es darum geht, ein neues Konzertprogramm einzustudieren. Die enorme Beliebtheit dieser 
Konzerte gibt der musizierenden Jugend ein positives Echo. Im Schuljahr 2024/25 wurden die Konzerte von 3.000 Perso-
nen besucht, was für unsere SchülerInnen und LehrerInnen eine große Wertschätzung bedeutet. 

Lions Club Hartberg 

Neujahrskonzert der Philharmonia Steiermark 2026 

http://www.musical-festspiele.com
mailto:info@musical-festspiele.at


      Einsatzorganisationen 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 
Die zweite Jahreshälfte geht nun wieder zu Ende und wir 
dürfen über ein ruhiges Einsatzjahr berichten. Bisher wur-
den wir zu 5 Einsätzen gerufen – dabei handelte es sich 
um drei Verkehrsunfälle, um einen Brandeinsatz und um 
einen Fehlalarm. Bei all diesen Einsätzen können wir von 
Glück sprechen, dass es sich lediglich um Materialschäden 
handelte. Auch regelmäßige Übungen dürfen für eine Feu-
erwehr nicht zu kurz kommen. Dieses Jahr nahmen wir 
unter anderem an der Abschnittsübung der FF Schildbach 
teil. „Brand in einer Tischlerei in Schildbach mit vermissten 
Personen“ – so lautete der Übungseinsatzbefehl. Vielen 
Dank an die FF Schildbach für die großartige Ausarbeitung 
der Übung. Außerdem nahmen wir an der KHD-Übung des 
Löschzuges Süd und an einer Übung der FF Hartberg teil.  
Glücklicherweise dürfen wir auch wieder über einige Fort-

schritte unserer 
Feuerwehrjugend 
berichten. Simon 
Freiberger, Jo-
nathan Postl und 
Jaymie Materer ab-
solvierten den Wis-
senstest in Silber, 
Lea Höfler und Kili-
an Koglbauer den 

Wissenstest in Gold. Ein weiteres Erfolgserlebnis durfte 

auch Nadja Schuster feiern – sie absolvierte die GAB 2 in 
der Feuerwehrschule Lebring erfolgreich – nach der Ange-
lobung freuen wir uns auf ihre Mithilfe im Feuerwehralltag. 
Wir gratulieren allen recht herzlich zu ihren Leistungen. 
Auch die Weiterbildung unserer Mitglieder ist für uns sehr 
wichtig. FM Thomas Projer und FM Elias Hofer nahmen an 
einer 3-tägigen Ausbildung in der Feuerwehrschule Lebring 
teil. Es freut uns, dass wir nun zwei weitere ausgebildete 
Maschinisten in unserer Feuerwehr haben.  
Ein herzlicher Dank gebührt auch der Bevölkerung und den 
umliegenden Feuerwehren für das zahlreiche Erscheinen 
bei unserem Feuerwehrheurigen. Dieser war wie immer ein 
voller Erfolg und wir blicken bereits mit Vorfreude auf den 
Heurigen im nächsten Jahr. Auch dieses Jahr sorgen wir 
dafür, dass das Friedenslicht in die Dörfer kommt. Am 
24. Dezember steht es zur Abholung beim Rüsthaus der 
FF Mitterdombach, beim Dorfplatz in Siebenbrunn, in Flat-
tendorf in der Kapelle und in der Kirche in St. Anna bereit.  
Abschließend möchten wir uns bei der Gemeinde mit Bür-
germeister Andreas Schneider und bei der FF Schildbach 
für die großartige Zusammenarbeit und Unterstützung be-
danken.  
Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes, unfallfreies 
Jahr 2026 wünscht Ihnen die FF Mitterdombach.  

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

LM d. V. Carina Projer 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 
In der zweiten Jahreshälfte 2025 wurde die Feuerwehr 
Schildbach bis jetzt zu 8 Einsätzen gerufen. Darunter wa-
ren 6 Verkehrsunfälle, 1 Mistkübelbrand und 1 Brandmel-
deanlagenfehlalarm. Am 20. September durfte die Feuer-
wehr Schildbach an einer KHD-Übung in Waldbach zum 
Thema Waldbrand teilnehmen. Am 26. September veran-
staltete die Feuerwehr Schildbach die diesjährige Ab-
schnittsübung, wobei das Firmengelände der Tischlerei 
Gleichweit im Gewerbepark Schildbach beübt wurde. Über 
70 Kameraden von den Feuerwehren des Abschnittes 1 
nahmen an der Übung teil und leisteten hervorragende Ar-
beit, wodurch sich wieder die herausragende Zusammenar-
beit im Ernstfall bewiesen hat. Auch die drei einzelnen 
Übungsgruppen blieben nicht untätig und konnten insge-
samt ca. 10 Übungen abhalten, um für den Ernstfall gerüs-
tet zu sein. Auch die Feuerwehrjugend kam der Grundaus-
bildung einen Schritt näher, so absolvierte Luzia Strauß 
den Wissenstest in Gold und die neu aufgenommenen Ju-
gendmitglieder Antonia Jöstl, Amelie Pichlhöfer, Jakob 
Schlögl und Leonie Zettl den Wissenstest in Bronze mit 
Bravour. Auch der Quereinsteiger Daniel Pöllhuber absol-
vierte alle drei Wissenstests mit Erfolg und somit werden 

uns kommendes Jahr nach Absolvierung der Grundausbil-
dung zwei weitere Kameraden in der aktiven Mannschaft 
verstärken. Im November feierten die Kameraden Günther 
Jöstl, Stefan Wilfinger und Josef Moser jun. ihren 50. sowie 
Josef Moser sen. seinen 80. Geburtstag, wobei sich die 
Feuerwehr für die jahrelange Tätigkeit im Feuerwehrwesen 
bedankte. Wie in den vergangenen Jahren bietet die Feu-
erwehr auch heuer wieder am 24. Dezember von 10 bis 12 
Uhr die Möglichkeit an, das Friedenslicht im Feuerwehr-
haus abzuholen. Herzlich möchten wir auch wieder zum 
Feuerwehrball 
am 31. Jänner 
2026 im Gast-
haus Pack sowie 
zum Frühschop-
pen am 21. Juni 
2026 einladen.  
Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach wünschen euch fro-
he Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2026. 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 

LM d.V. Markus Lugitsch 
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Ein Winzer mit Leib und 
Seele. Gemeinsam mit sei-
ner Familie bewirtschaftet 
Josef Pöltl aus Löffelbach 
die Weingärten - mit Herz, 
Hand und Respekt. Als klei-
nes Weingut und Buschen-
schank wird der Fokus voll 
auf Qualität gelegt und alles 
versucht, um die Kunden 
zufrieden zu stellen. 
Nach der erfolgreichen 

Meisterprüfung für Weinbau und Kellerwirtschaft hat sich 
Josef Pöltl dazu entschlossen, noch ein Praktikum als Öno-
loge in Südtirol zu absolvieren. Danach gilt der Fokus voll 

und ganz dem Familienbetrieb, wo versucht wird, Gelerntes 
einzubringen und dadurch die Weine und den Betrieb noch 
voranzubringen.  
Bei der diesjährigen Jungwinzerverkostung 2025, bei der 
60 Betriebe mit insgesamt 175 eingereichten Weinen teil-
nahmen, konnte sich Josef Pöltl mit seinem Weißburgun-
der in der gleichnamigen Kategorie durchsetzen und somit 
den 1. Platz belegen. Diese Prämierungsfeier fand am 
16.10.2025 in den Schlossbergsälen der Steiermärkischen 
Sparkasse in Graz statt. 
Teilnahmeberechtigt sind bei diesem Wettbewerb junge 
WinzerInnen im Alter von 18 bis 29 Jahren, die maßgeblich 
für die Weinbereitung im eigenen Betrieb verantwortlich 
sind. Die Weine mussten dabei klar die persönliche Hand-
schrift der JungwinzerInnen tragen. 

Steirischer Jungwinzer - Josef Pöltl 
Sieger der Kategorie Weißburgunder 

Mit dem Fahrrad quer durch Italien und über Neapel nach 
Sizilien (Catania). Die Hobbyradsportler aus Schildbach 
unternehmen alljährlich eine größere Ausfahrt.  
Heuer führte diese die Gruppe über Neapel nach Catania 
auf Sizilien. 
Unter der Gesamtleitung von Walter Winkler führte die ers-
te Etappe von Schildbach über die Pack und nach 215 km 
nach Klagenfurt. Weiter ging es über San Daniele, Padua, 
Bologna, Imola, Rimini, Ancona, Pescara, Roccaraso 
(Abruzzen), Neapel, Pompej, Salerno, Palinuro, Intavolata, 
Tropea, Messina nach Catania.  
Alle Teilnehmer bewiesen großartige Fitness und so konnte 
die Gesamtstrecke von ca. 2000 km und knapp 14000 Hö-
henmetern von den ehrgeizigen Radlern in 14 Tagen zu-
rückgelegt werden. 
Zeit für tolle Eindrücke 

Man fand auch Zeit, einige bekannte Sehenswür-
digkeiten entlang der Strecke anzuschauen. Un-
ter anderem besuchte man den Klagenfurter 
Lindwurm, eine Schinkenverkostung in San Da-
niele, den Dom von Padua mit einem religiösem 
Umzug zu Fronleichnam, den Neptunbrunnen 
und die Basilika San Petronio in Bologna, die 
Ponte d´Augusto in Rimini, eine Überquerung 
der Abruzzen auf knapp 1300 m Seehöhe mit 
dem Schigebiet um Roccaraso, die lebhafte 
Stadt Neapel, die Ausgrabungen von Pompeji 
mit Vesuvblick, die wunderschöne auf einem Fel-
sen erbaute Stadt Tropea, mit der Fähre nach 
Messina (6 km), Taormina mit seinen schönen 

Stränden und Catania mit seiner sizilianischen Barockar-
chitektur, dem schwarzen Elefanten als Wahrzeichen und 
dem Blick auf den Ätna. 

Schildbacher Radfahrer - Mit dem Fahrrad nach Sizilien 

Foto: Margit 
Kundigraber 
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Neues Restmüllabfuhrsystem 

ab 01.01.2026 für Privathaushalte 

 

Achtung – wichtiger Hinweis:  
Es entfallen die Abfuhrbons für Restmülltonnen! 

 

Sollten Sie für Ihre Liegenschaft mehr als eine 120-Liter-Restmülltonne 
haben, werden Sie gebeten, dies im Gemeindeamt unter der Telefonnum-
mer 03332/62849 zu melden.  
 

Aufgrund der neuen Abfuhrordnung kommt es ab 01.01.2026 zu Änderungen. 
Die Entleerungen der Restmülltonnen werden 6-wöchentlich (9-mal jährlich) 
durchgeführt (siehe Abfuhrtermine).  
Es werden keine Abfuhrbons mehr benötigt. Die Restmülltonnen können 
bei jedem dieser angeführten Termine zur Entleerung bereit gestellt werden. 
 

Wichtiger Hinweis:  
Es wird höflichst ersucht, nur volle Restmülltonnen zur Entleerung bereit 
zu stellen, denn halb volle Restmülltonnen verteuern die Abfuhrgebüh-
ren für alle. 
 

Sollte ein Haushalt mit den 6-wöchentlichen Entleerungen nicht das Auslan-
gen finden, so können im Gemeindeamt zusätzliche Restmüllsäcke gekauft 
oder das Behältervolumen erhöht werden (Kosten siehe variable Gebühr). 
Sollte es erforderlich sein, das Behältervolumen zu erhöhen, bitte um Be-
kanntgabe im Gemeindeamt. 
 

Auf Grund der gestiegenen Entsorgungskosten wurden die Benützungsgebüh-
ren für 2026 angepasst. Die Abfuhrordnung der Gemeinde Hartberg Umge-
bung liegt im Gemeindeamt zur Einsicht auf oder kann im Internet unter 
www.hartberg-umgebung.at nachgelesen werden.  
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Abfuhrtermine 2026 

Restmülltonne(sack) 

 Montag, 05. Jänner 
 Montag, 16. Februar 
 Montag, 30. März 

 Montag, 11. Mai 
 Montag, 22. Juni 
 Montag, 03. August 
 Montag, 14. September 
 Dienstag, 27. Oktober 
 Montag, 07. Dezember 

 

Annahmezeit 2026 

Schildbach 

Grundsätzlich jeden 

1. und 3. Freitag im Monat: 
(Ausnahmen: Jänner, April 

und Mai) 
7 - 12 und 13 - 17 Uhr 

 

   Freitag,  09. und 23. Jänner  
   Freitag, 06. und 20. Februar 
   Freitag, 06. und 20. März 

   Freitag, 10. und 24. April 
   Freitag, 08. und 22. Mai 
   Freitag, 05. und 19. Juni 
   Freitag, 03. und 17. Juli 
   Freitag, 07. und 21. August 
   Freitag, 04. und 18. September 
   Freitag, 02. und 16. Oktober 
   Freitag, 06. und 20. November 
   Freitag, 04. und 18. Dezember 

 

Abfuhrtermine 2026 

Gelber Sack 

 Montag, 02. Februar 
 Montag, 16. März 

 Montag, 27. April 
 Montag, 08. Juni 
 Montag, 20. Juli 
 Montag, 31. August 
 Montag, 12. Oktober 
 Montag, 23. November 
 Montag, 04. Jänner 2027 

Abfuhrtermine 2026 - Biomüll 
     Freitag, 16. Jänner  Freitag, 22. Mai  Freitag, 28. August 
     Freitag, 13. Februar  Freitag, 05. Juni  Freitag, 11. Sept. 
     Freitag, 13. März  Freitag, 19. Juni  Freitag, 25. Sept. 
     Freitag, 27. März  Freitag, 03. Juli  Freitag, 09. Okt. 
     Freitag, 10. April  Freitag, 17. Juli  Freitag, 23. Okt. 
     Freitag, 24. April  Freitag, 31. Juli  Freitag, 20. Nov. 
     Freitag, 08. Mai   Freitag, 14. August  Freitag, 18. Dez. 

Fehlwürfe in den Papiercontainern Löffelbach 

Es wird höflichst ersucht, in die 
Papiercontainer nur folgende er-
laubte Materialien einzuwerfen: 
Illustrierte, Prospekte, Kataloge, 
Bücher und Hefte, Kuverts, Brief- 
und Schreibpapier, sauberes Pa-
pier.  
! INFO ! Zeitungen und Schach-
teln bitte getrennt im ASZ 
Schildbach abgeben!!! 
Wie auf dem Bild ersichtlich,   
haben Glasflaschen, Metalldosen, div. Restmüll in der Papiertonne nichts 
verloren und sind im Gelben Sack, in der Restmülltonne zu entsorgen bzw. 
im ASZ-Schildbach zu den Öffnungszeiten kostenlos abzugeben. 
Sollte sich die Qualität der Abfallentsorgung in den Papiercontainern 
in Löffelbach nicht verbessern, müssen die Behälter abgezogen wer-
den. 

Förderung für 
Mehrwegwindeln – Abfallvermeidung! 

 

Wussten Sie, dass Wegwerfwindeln im Einkauf für die Wickelperiode eines Kin-
des ca. € 2.000,- kosten? Wussten Sie, dass ein Baby in 3 Jahren 1500 kg Müll 
produziert? Sie wollen etwas ändern? Seit einigen Jahren gibt es ein Windel-
Spar-Paket, durch das Sie Kosten und Abfall einsparen können.  

Diese Mehrwegwindeln (siehe Foto) bieten einen Kom-
fort, der mit jenem der Wegwerfwindeln vergleichbar 
ist. Sie sind mit Klettverschluss oder Druckknöpfen 
ausgestattet, können bei 90° gewaschen werden und 
brauchen auch nicht mehr gebügelt zu werden. Die 
Gemeinde, das Land Steiermark, der Abfallwirtschafts-
verband Hartberg und der Produzent der Mehrwegwin-
deln fördern diese Aktion mit bis zu € 145,-. Interessier-

te Eltern erhalten von der Gemeinde den ausgefüllten und bestätigten Gutschein 
nach Vorlage des Mutter-Kind-Passes.  
Der Gutschein kann in vielen Geschäften und bei Bestellungen im Internet ein-
gelöst werden. Hier finden Sie die Händler: https://verein-wiwa.at/ Für weitere 
Informationen stehen Ihnen die Gemeinde sowie unsere Umwelt- und Abfallbe-
rater unter der Telefonnummer 03332/65456 sehr gerne zur Verfügung. 

https://verein-wiwa.at/
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Verborgenes in der St. Anna - Kirche 

Im Rahmen der Erklärungen nach der Renovierung der 
St.  Anna-Kirche im Vorjahr kam auch zur Sprache, dass 
man bei der letzten Renovierung von 1982 im Kircheninne-
ren sogar einen unterirdischen Fluchtweg entdeckt habe. 
Einige Interessierte hätten es damals sogar gewagt, in die-
sen zu steigen und ihm zu folgen. Der Einstieg befindet 
sich angeblich in etwa dort, wo heute der Volksaltar steht 
bzw. ein Stück dahinter, wurde aber mit einer Steinplatte 
wieder abgedeckt und gesichert. Sein Zustand, Ausmaße, 
Verlauf, Länge oder Ausstiegsstelle kamen in der Kürze 
dieser Meldung von Andreas Lechner, dessen Vater da-
mals freiwillig geholfen hatte, nicht näher zur Darstellung.  
Immerhin, man weiß um diesen ehemaligen Fluchtweg! 
Demnach hatte diese Kirche zusätzlich zur spirituellen 
Funktion als Gotteshaus auch eine lebenserhaltende für 
den Fall des Falles für die Bevölkerung dieser Gegend. 
Sind jemals Leute auf der Flucht vor Angreifern in die Kir-
che geflüchtet, die ein starkes Tor mit sensationellem 
Schließsystem hat? Ob der verborgene Fluchtweg jemals 
Verwendung fand?  
Älteren Kirchen, wie etwa auch der St. Anna-Kirche, wurde 
diese für das Leben bzw. Überleben wichtige Funktion so-
gar symbolisch in die Mauern geschrieben. Dort begegnen 
wir der Zahl 8, der geheimnisvollen Zahl des Lebens. Als 
Abschluss des Presbyteriums im Osten, also hinter dem 
Hochaltar, können wir einen 3/8-Schluss erkennen. D. h., 
dass man den Kirchenbau mit 3 Teilen eines Achtecks ab-
geschlossen und die Mauern hochgezogen hat.  

In einer möglichen Erklärung der Symbolik muss man auf 
die Heilige Schrift mit der bekannten Geschichte von Noah 
und der Sintflut zurückgreifen. Gott trug dem Noah zur Ret-
tung der Tiere und seiner Familie den 
Bau eines großen Schiffes (Arche) auf, 
„damit sie mit dir am Leben blei-
ben“ (Gen 5,19). – Ja, die verheerende 
Flut kam und das Wasser bedeckte alles 
Land bis über die Berge hinaus. Laut 
biblischer Schilderung war die alles Le-

ben vernichtende Flut nach insgesamt einem Jahr und 
zehn Tagen vorbei. Dem lebensrettenden Schiff entstiegen 
mit den Tieren Noah, seine Frau, seine drei Söhne Sem, 
Ham und Jafet samt deren Frauen – zusammen also 8 Per-
sonen. Das Leben begann wieder neu zu keimen und zu 
blühen. Deshalb finden wir die 8, die Zahl des Lebens, 
recht oft im kirchlichen Bereich, ob beim Presbyterium, 
Tauf- oder Weihwasserbecken sowie den Türmen als be-
sonderes Qualitätsmerkmal bzw. verborgene Botschaft. So 
ist es wohl verständlich, dass man das Langhaus der Kir-
chen auch als „Kirchen-schiff“ bezeichnet, weil hier die 
Hoffnung aus dem Glauben und das Leben erhalten und 
weiterhin hochgehalten werden soll.  
Was trägt uns in unserem Leben und gibt uns Halt? Wer 
sich dessen bewusst ist, wird für diese Lebenskultur dank-
bar sein, sie pflegen und sie auch die Kinder lehren. Das 
Wesentliche hat meistens kein Gewicht. Darüber zu reden 
fällt nicht immer leicht. 
„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der 
nach der Hoffnung fragt, die euch erfüllt“. (1 Petr 3,15) 

Dr. Norbert Allmer 

Abb.: Grundriss vor 1976 - Entfernung von Kanzel und Zubau 
für Kriegerdenkmal 
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Urologe Dr. David Schmelzer-Ziringer -  
Praxiseröffnung Schildbach 

Mit der offiziellen Schlüs-
selübergabe im Juni die-
ses Jahres wurde der 
Verkauf der ehemaligen 
Raiffeisenbank-Filiale in 
Schildbach an den Hart-
berger Urologen Dr. Da-
vid Schmelzer-Ziringer 
besiegelt. Nach rund 
sechs Monaten intensiver 

Umbaumaßnahmen eröffnete der Facharzt am 3. Novem-
ber seine neuen Praxisräumlichkeiten. 
Aus der früheren Bankstelle entstand in dieser Zeit eine 
moderne, barrierefreie Ordination. Den Patientinnen und 
Patienten stehen nun zwei Behandlungsräume zur Verfü-

gung – einer für Vorsorgeuntersuchungen sowie ein weite-
rer für Eingriffe wie Blasenspiegelungen und kleinere Ope-
rationen. Der freundlich gestaltete Empfangs- und War-
tebereich bietet einen großzügigen Blick auf die Straße. 
Als besonderes Highlight gilt der neu eingerichtete Raum 
für Magnetfeldtherapie. Dieses sogenannte „Pelvi Center“ 
ist von außen mittels Zahlencode zugänglich und dient der 
Behandlung von Rücken- und Hüftbeschwerden, Inkonti-
nenz sowie Erektionsstörungen. Zwei Sitzungen pro Wo-
che reichen dabei aus, um den Beckenboden gezielt zu 
kräftigen. 
Abgerundet wird die Ordination durch einen Bereich für 
Harnstrahlmessungen sowie ein eigenes Labor, wodurch 
ein umfassendes diagnostisches und therapeutisches An-
gebot direkt vor Ort zur Verfügung steht. 
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Neueröffnung - gollner² im Schildbacherhof 
Der Schildbacherhof erstrahlt nach seinem umfassenden 
Umbau in neuem Glanz. Doch nicht nur äußerlich hat sich 

viel verändert: Seit Beginn des Jahres haben die Ge-
schwister Florian und Anja Gollner das Ruder übernommen 

und führen gemeinsam mit ihren Eltern Peter und 
Margit den Familienbetrieb weiter. 
Mit der Renovierung von rund 110 m² wagt die Fa-
milien einen Schritt, vor dem viele Gastronomen in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten zurückschrecken. 
Als sich die Kinder dazu entschieden, den Betrieb 
weiterzuführen, wurde entschieden diesen Weg 
gemeinsam zu gehen, worauf die ganze Familie 
sehr stolz ist. 
Mit fundierter Ausbildung - Florian als Koch-Kellner 
im Retter-Resort, Anja mit Matura an der HLW 
Oberwart - bringen die beiden jungen Gastronomen 
frischen Schwung, neue Ideen und ein Gespür für 

moderne Gastronomie mit. 
Trotz aller Neuerungen bleibt der tradi-
tionelle Kern des Schildbacherhofs 
bestehen. Besonders Peter Gollner ist 
ein einfaches und schnelles Mittags-
menü wichtig, abgestimmt für Ar-
beiterInnen aus der Region, die wenig 
Zeit für lange Mittagspausen haben.  
So entstand ein Konzept, das mittags 
auf schnelle, klassische Küche setzt 
und abends ein kulinarisches Erlebnis 
bietet. Diese Verbindung aus bewähr-
ter Tradition und frischen Ideen soll 
auch künftig den Erfolg des Schildba-
cherhofs sichern. 
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Am 05. Oktober 
2025 fand der Ern-
tedankgottesdienst 
mit anschließendem 
Winzerfest in Hart-
berg statt. Die Lehr-
scharen aus Schild-
bach, Siebenbrunn/
Mitterdombach, Löf-
felbach und 
St.Anna/Aue/
Flattendorf nahmen 
wie jedes Jahr mit 

wunderbar geschmückten Erntewägen voller Erntegaben 
teil. Heuer bekam die Lehrschar aus Schildbach die ehren-
volle Aufgabe des Bindens der Erntekrone. Aus vielen Äh-
ren, welche über den ganzen Sommer getrocknet wurden, 
schufen die Jugendlichen aus Schildbach eine prachtvolle 
Krone. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen SpenderInnen der 
Erntegaben - danke, dass dieser Brauch weiterhin mit so 
viel Freude, Engagement und Gemeinschaftsgeist gepflegt 
wird. 

Erntedank 
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Hartberg Umgebung, 14. Juli 2025 – Nach einem Jahr in-
tensiver Vorbereitung war es am 14. Juli 2025 endlich so 
weit: Eine 27-köpfige Gruppe der „Federfreunde“ aus der 
Gemeinde Hartberg Umgebung machte sich auf den Weg, 
den 3.798 Meter hohen Großglockner zu besteigen. Damit 
dürfte es sich um die größte Gruppe aus dieser Region 
handeln, die dieses beeindruckende Gipfelziel je gemein-
sam erreicht hat. Hauptorganisator war Erich Pöltl aus Löf-
felbach. 
Das Training für dieses Abenteuer war umfassend. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bestiegen im vergange-
nen Jahr zahlreiche heimische Berge, darunter Dachstein, 
Grimming, Hochlantsch, Ringwarte, Masenberg und Rei-
chenstein. Diese Vorbereitung zahlte sich aus: Alle 27 
Bergbegeisterten erreichten den Gipfel – ein beeindrucken-
der Erfolg. 
Die Anreise erfolgte per Bus mit Fuchsreisen, gefahren von 
Edi Schweighofer, für den dies zugleich die letzte Busfahrt 
seiner Karriere als Chauffeur war. Vom Lucknerhaus aus 
startete die Gruppe, begleitet von neun erfahrenen Berg-
führern, den Aufstieg zur Adlersruhe, wo die Nächtigung 

erfolgte. Am nächs-
ten Morgen ging es 
bei strahlendem 
Sonnenschein weiter 
zum Gipfel des 
Großglockners. Die 
Freude und der 
Stolz am höchsten 
Punkt Österreichs 
waren groß, das 
Panorama überwälti-
gend. 
Nach dem sicheren 
Abstieg zurück zum 
Lucknerhaus führte 

die Reise weiter nach Lienz, wo die Gruppe den Tag ge-
mütlich ausklingen ließ. Am folgenden Tag ging es wieder 
zurück nach Hause. 
Den Abschluss dieser außergewöhnlichen Unternehmung 
bildete ein geselliges Beisammensein bei einem Buschen-
schank. Die Teilnehmer waren sich einig: Es war ein ein-
zigartiges Erlebnis, geprägt von Zusammenhalt, Ausdauer 
und einer großartigen Gemeinschaft. Für Edi Schweighofer 
war diese Fahrt ein besonders emotionaler Moment – ein 
würdiger Abschluss seines Berufslebens als Buschauffeur. 

27 wagemutige Federfreunde auf dem Großglockner –  
eine außergewöhnliche Gemeinschaftsleistung 
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Am 3. September 2025 fand der Kinderausflug der Ge-
meinde statt, der in den beliebten Familypark Neusiedler-
see führte. Insgesamt nahmen 66 Kinder und Erwachsene 
an dem Ausflug teil, der sowohl für die Kleinen als auch für 
die Großen unvergessliche Erlebnisse bot. 
Bei strahlendem Sonnenschein und guter Laune ging es für 
die Teilnehmer in der Früh in Richtung Neusiedlersee. Der 
Familypark, bekannt für seine Vielzahl an Attraktionen, war 
der perfekte Ort für einen spannenden und abwechslungs-
reichen Tag.  
Ob im Märchenwald, oder auf den verschiedensten Fahr-
geschäften - für jeden war etwas dabei. Die Kinder konnten 

sich auf Abenteuerfahrten, spannende Erlebnisse und na-
türlich jede Menge Spaß freuen.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern und Organisa-
toren, allen voran Bürgermeister Andreas Schneider, die 
diesen Ausflug möglich gemacht haben und für die tolle 
Betreuung während des gesamten Tages sorgten. Die Teil-
nehmer zeigten sich begeistert und hoffen bereits auf den 
nächsten Ausflug, der wieder viele spannende Erlebnisse 
verspricht. 
Wir freuen uns, dass so viele Kinder und Familien an die-
sem tollen Ausflug teilgenommen haben und bedanken uns 
für die positiven Rückmeldungen. 

Kinderausflug der Gemeinde in den Familypark 

Lernprobleme an der Wurzel packen: 
Schmunzelclub eröffnet Standort in Schildbach 

Kinder mit Lern-
schwierigkeiten 
bekommen nun 
auch in der Ost-
steiermark geziel-
te Unterstützung: 
Seit Juli ist der 
bekannte 
Schmunzelclub 
nach Sindelar mit einem neuen Standort in den 
DOT.coworking Büroräumlichkeiten in Schildbach vertre-
ten. Das Angebot richtet sich an Kinder, die beim Lesen, 
Schreiben oder Rechnen Probleme haben oder unter Kon-
zentrations- und Aufmerksamkeitsstörungen leiden. Die 
Fördermaßnahmen basieren auf der wissenschaftlich fun-
dierten Methode von Univ.- Prof.in Dr.in Brigitte Sindelar. Im 
Zentrum steht dabei ein wichtiger Grundsatz: Nicht nur 

Symptome behandeln, sondern die Ursachen erkennen 
und gezielt fördern. Denn hinter Lernproblemen wie Legas-
thenie oder Dyskalkulie stecken häufig sogenannte Teilleis-
tungsschwächen - also Schwächen in grundlegenden, in-
formationsverarbeitenden Fähigkeiten wie Merkfähigkeit, 
Wahrnehmung oder Aufmerksamkeit. 
„Wir wollen Lernprobleme nicht nur oberflächlich behan-
deln, sondern an der Wurzel ansetzen“, betont Margit Höl-
ler, die Leiterin des Schmunzelclubs. In einem spieleri-
schen und unterstützenden Umfeld werden Kinder individu-
ell gefördert und gezielt gestärkt. 
Mit dem neuen Standort in Hartberg Umgebung erweitert 
der Schmunzelclub sein Angebot in der Steiermark und 
schafft damit eine wichtige Anlaufstelle für Eltern und Kin-
der, die auf der Suche nach professioneller Hilfe sind. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.schmunzelclub.at/hartberg 



           Information 

Hartberg Umgebung Aktuell 
Ausgabe Dezember 2025 

Senioren-Café  

24 

Gemeindeausflug 2025 

Am 5. September 2025 führte uns der heurige Gemeinde-
ausflug ins Burgenland an den Neusiedler See.  
Der Ausflug begann mit einer Bummelzugfahrt durch die 
Weingärten und führte uns nach Illmitz. Dort erwartete uns 
der traditionelle „Mulatsag“. Am Nachmittag ging es weiter 

zur Bio Snack Manufaktur Landgarten nach Bruck an der 
Leitha, wo uns die Produktion gesunder Snacks näherge-
bracht wurde.  
Der Ausflug bot zahlreiche kulinarische Genüsse und schö-
ne Momente des Zusammenseins. 

Alle Seniorinnen und Senioren aus der Gemeinde Hartberg 
Umgebung ab 60 Jahren, die Lust auf nette Gespräche 
haben, neue Kontakte knüpfen oder einfach in gemütlicher 
Runde beisammen sein möchten, sind herzlich zum Senio-
ren-Café im 1. Stock des Gemeindeamtes zu nachfolgen-
den Terminen eingeladen:  
 

1. Termin:  
Freitag, 9. Jänner 2026 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

2. Termin:  
Freitag, 6. Februar 2026 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Neben Kaffee und Mehlspeisen bietet die gemütliche Atmo-
sphäre den idealen Rahmen, um sich auszutauschen, zu 
tratschen oder eine Runde Karten zu spielen. 
Die bisherigen Termine wurden sehr gut angenommen. 



80. Geburtstag 

Wir gratulieren - Juli bis Dezember 

     Ehrungen 

 

3 GOLDENE HOCHZEITEN  (50 Jahre) 

85. Geburtstag 

Anna STELZER 

Löffelbach 

Josef MOSER 

Schildbach 
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Waltraud ERTL 

Löffelbach 

Mag. Werner u. Mag. Anna SCHWARZ 

Flattendorf 

Gertraud  
FRÜHWIRTH 

Flattendorf 

Theresia MOSER 

Flattendorf 

Rudolf KIELNHOFER 

Flattendorf 

Gertrude WILFINGER 

Schildbach 

Hermine KOCH 

Flattendorf 
Margarete OSWALD 

Löffelbach 

Erich HABERSACK 

Flattendorf 
Josef MIEDLER 

Schildbach 

Josef  
KUNDIGRABER 

Löffelbach 

Erwin WILFINGER 

Löffelbach 

Hermann STORER 

Löffelbach 

Karl KIELNHOFER 

Flattendorf 

Maria FREIBERGER 

Mitterdombach 

Aloisia u. Hermann SCHIRNHOFER 

Flattendorf 
Martin u. Josefa SCHERF 

Flattendorf 
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21. Silvesterlauf in Schildbach 

Der Countdown läuft, nur noch einige Tage bis zum Jah-
reswechsel. Auch heuer veranstaltet die Dorfgemeinschaft 
Schildbach bereits zum 21. Mal den beliebten Silvesterlauf. 
Lauft, walkt oder spaziert einfach mit! 
Mit Unterstützung der heimischen Wirtschaft wollen wir den 
Erlös aus dieser Veranstaltung wieder für wohltätige Zwe-
cke spenden. 
Start ist am 31.12.2025 um 14.00 Uhr beim Dorfplatz in 
Schildbach.  
Der Startbeitrag beträgt 3 Euro (unter 16 Jahren kosten-
los).  
Die Laufstrecke ist während der Veranstaltung für den Ver-
kehr gesperrt. Ob Sie nun Läufer, Walker oder ein Spazier-
gänger sind, wir möchten Sie herzlich einladen, an unse-

rem Silvesterlauf teilzunehmen. Nähere Informationen sind 
wie immer auf www.schildbach.net zu finden. 
Da die Dorfgemeinschaft die benötigten Gelder nicht allei-
ne zur Verfügung stellen kann, bitten wir schon jetzt die 
Wirtschaftstreibenden unserer Umgebung um tatkräftige 
Unterstützung. 
Beim letzten Silvesterlauf 2024 sind 650 angemeldete Teil-
nehmer gemeinsam gelaufen oder gewandert. Somit konn-
ten wir den Kinderfonds der BH Hartberg-Fürstenfeld unter-
stützen. Einen herzlichen Dank!  
Bis jetzt konnte die Dorfgemeinschaft Schildbach somit 
rund 111.000.- € für den guten Zweck spenden! 

DANKE an alle Sponsoren und Teilnehmer 
für die Spenden! 

Die Dorfgemeinschaft Schildbach 

Weitere Termine der Dorfgemeinschaft Schildbach: 
 Pudelmuatta, am 05.01.2026 

 ab 17:00 Uhr 
 Ort: kommt zu den Kindern nach 

Hause 

 Wenn die Pudelmuatta kommt! 
 In Schildbach zieht am Abend vor 

dem Dreikönigstag eine sonderbar 
verhüllte Gestalt von Haus zu 
Haus, um Kinder zu beschenken. 
So langsam, wie sie kommt, wird 
sie wieder gehen, „bucklert“, mit einem Stecken in einer 
Hand, einem Korb in der anderen, schleicht das alte 
Mütterchen betont mühevoll über die asphaltierte Haus-
einfahrt. Zur nächsten Einfahrt, zum nächsten Haus, zu 
den nächsten Kindern, die auf die seltsame Gestalt war-
ten. 

 Kinderfasching, am 17.02.2026 

 Ort: Feuerwehrhaus Schildbach 

 ab 14:30 Uhr 
 Anmerkung: nähere Informationen auf 
 www.schildbach.net 
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Gemeindeturnier 2025 
Der ESV Hartberg Umgebung 
veranstaltete am 11. Oktober 
2025 das Gemeindeturnier, wobei 
sich 9 Mannschaften spannende 
Duelle lieferten. 
Jede Mannschaft erhielt schöne 
Warenpreise, welche von Bu-
schenschänken und Firmen aus 
der Gemeinde gesponsert wur-
den.  Anschließend wurde eine 
Verlosung von Lea Kölich durchgeführt.  
 

Endergebnis 

1. Puntigamer Schlumpfhirschen  6. Die Arzti´s 

2. Wüstenrot     7. Heckerberg 

3. Die Zsomgwürfelten    8. Die Löffelbacher 
4. Die Scherf´s     9. Edelweiss 

5. Feuerwehr 
 

Raiffeisen Cup 2025 
Im Oktober 2025 fanden 3 Durchgänge mit 9 Gruppen 
statt. Als Sieger gingen folgende Mannschaften hervor: 
ESV Lafnitztal, RSU Leitersdorf und ESV Ratten. 

 

 

Gebietsmeisterschaft 2025 
Bei der Gebietsmeisterschaft im Sommer konnte der 
2. Platz errungen werden. Damit konnte der Aufstieg in die 
Kreisliga fixiert werden. 
Folgende Spieler haben an der Meisterschaft teilgenom-

men: Erich Kölich, Bernd Muhr, Manfred Scherf, Rudolf 
Mauerhofer, Heribert Proyer und Peter Eberhaut. 
 

Allgemeine Trainingszeiten:  
Freitags ab 19:00 Uhr; 
Interessierte und Zuschauer sind herzlichst willkommen! 

Seit bereits 34 Jahren trainieren die Mitglieder des Fitnessclubs Löffel-
bach einmal wöchentlich im Turnsaal der Volksschule Flattendorf. 
Auch nach so langer Zeit sind weiterhin viele mit Begeisterung dabei 
und schätzen das wöchentliche Fitnesstraining. Gymnastik-, Kräfti-
gungs-, Dehnungs- und Konzentrationsübungen bilden den Kern je-
den Trainings und werden möglichst abwechslungsreich gestaltet. 
Zum Abschluss der Trainingseinheit steht regelmäßig ein Volleyball-
spiel auf dem Programm. Volleyball wird auch während der Sommer-
pause regelmäßig in der Beachbox in Hartberg gespielt.  
Vor der Sommerpause veranstaltete der Fitnessclub bereits zum 
11. Mal ein Golfturnier auf dem Golfplatz Ring, bei dem heuer Franz 
Ferstl als Sieger hervorging. Interne Veranstaltungen, wie die Familien
-Grillfeier in Neuberg oder die Sturmparty bei Hans Wilfinger, gehören 
im Fitnessclub ebenso zur Tradition, wie die Feier besonderer Anlässe 
oder Jubiläen. In diesem Jahr traf man sich daher auch, um Josef 
Posch, Alois Wilfinger und Herbert Rodler zu ihren runden Geburtsta-
gen zu gratulieren und diese gebührend zu feiern.  
Weiters wurden Skiausflüge unternommen, ein Knödelschießen ge-
gen die Ü30-Fußballer durchgeführt und eine Motorradtour mehrerer 
Mitglieder organisiert.  
Als letzte Veranstaltung im Jahr ist in der Adventzeit eine besinnliche 
Weihnachtsfeier geplant. 
Der Fitnessclub Löffelbach dankt der Gemeinde Hartberg Umgebung für die Trainingsmöglichkeit im Turnsaal der Volks-
schule Flattendorf und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026! 

Fitnessclub Löffelbach 

ESV Hartberg Umgebung 



           Vereine 

Landjugend Ortsgruppe Hartberg 

Weltmeisterschaft Pflügen 

Nachdem unser Andreas Haberler bereits zahlreiche Erfol-
ge feiern durfte, ging es für ihn ein zweites Mal zur Pflüger-
Weltmeisterschaft. Bei seiner ersten WM 2023 holte er sich 
den Titel als bester Newcomer. Die Bundesbewerbe 2022 
und 2024 konnte er ebenfalls für sich entscheiden. Zudem 

gewann er in der Steiermark 
bereits fünf Goldmedaillen 
bei Landesentscheiden. 
Nach etlichen Trainingsstun-
den und monatelangen Vor-
bereitungen in der Werkstatt, 
ging es für Andreas Anfang 
August nach Prag, Tschechi-
en. Mit dem Drehpflug be-

legte er bei der WM im Stoppelfeld Rang 5 und im Gras-
land Rang 9. In der Gesamtwertung erreichte er einen star-
ken 6. Platz. 
Herzliche Gratulation, lieber Andi, zu dieser tollen Leistung! 
 

Heuhupf´n - Landjugendfest 
Ein Highlight in unse-
rem Jahreskalender 
war unser jährliches 
Fest „Heuhupfn“, das 
am 30. August 2025 
stattfand. Unsere 
Besucher:innen wur-
den mit schmackhaf-
ten Speisen sowie 
mit verschiedenen Säften, Bier vom Fass und zahlreichen 
Weinen aus der Umgebung verwöhnt. 
Die musikalische Umrahmung durch „Die Eiersparer“ sorg-
te für beste Stimmung, während unsere talentierten Mädls 
und Burschen mit einer beeindruckenden Schuhplattlerein-
lage für einen Hingucker sorgten. Wir blicken auf ein gelun-
genes Fest zurück, das uns einmal mehr gezeigt hat, wie 
wichtig Gemeinschaft für uns ist. 

Landjugendchor 

 

Unser Landjugendchor hatte am 5. Oktober die Ehre, das 
Erntedankfest der Stadtpfarre Hartberg musikalisch beglei-
ten zu dürfen. Am Programm standen neben den liturgi-
schen Kirchenliedern moderne Popsongs sowie Lieder in 
Mundart. Wir hatten große Freude beim Proben und be-
danken uns bei der Stadtpfarre Hartberg für die Gelegen-
heit, den Gottesdienst mitgestalten zu dürfen. 
 

Wandertag 

Am 25. Oktober fand unser alljährlicher Wandertag statt - 
diesmal gemeinsam mit der Landjugend Ortsgruppe Pöllau. 
Bei strahlendem Herbstwetter starteten wir beim Park & 
Ride in Dechantskirchen los und wanderten Richtung 
„Flourl´s Schenke“. Nach einer kleinen Stärkung sowie 
Labstationen ließen wir den Wandertag beim 
„Herbstkränzchen“ der Landjugend Ortsgruppe Dechants-
kirchen ausklingen. Wir blicken auf gute Gespräche, neue 
Bekanntschaften und lustige Momente zurück. 
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 Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr! 

8230 Hartberg   •   Flattendorf 172   •   T: 03332 / 660 80 

M: 0664 / 530 32 32   •   office@malerei-singer.at 
Arbeitsbühnenverleih   •   www.malerei-singer.at 
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DORFFEST-NACHFEIER 

So wie schon das erste Halbjahr hatte auch das zweite 
Halbjahr einige Aktivitäten für die ca. 325 Vereinsmitglieder 
anzubieten. So gab es auch heuer wieder die gewohnte 
Dorffest-Nachfeier für das Dorffest am 29. Juni 2025, um 
sich bei allen Helfern zu bedanken. Diese fand im Bu-
schenschank Retter-Kneissl statt. Dort wurden uns ein zau-
berhaftes Buffet und sehr gute Getränke aufgetischt. 
 

 

EDELWEISSAUSFLUG 

 

Bereits eine Woche später machten wir unseren Sommer-
ausflug, welcher uns in die Region rund um Klöch und Rad-
kersburg führte. Die erste Station war die Firma Steirerreis 
Fuchs. Hier wurde uns in einer sehr interessanten Führung 
die Entstehung der Firma und der Reisanbau näherge-
bracht. Danach konnten wir einige Köstlichkeiten aus Reis 
kosten, unter anderem ein Reiseis oder ein Reisbier. Nach 
einem Mittagessen im Gasthaus Palz in Klöchberg fuhren 
wir weiter zur Privatbierbrauerei Bevog. Dort erhielten wir 
ebenfalls eine Führung, welche mit einer Verkostung von 
einigen Bieren abgerundet wurde. So wie alle Jahre be-
suchten dann noch einige Mitglieder den Feuerwehrheuri-
gen in Mitterdombach und ließen so einen schönen und 
gelungenen Ausflug ausklingen. 
 

BAUMPFLANZCHALLENGE 

Auch wir wurden, wie viele Ver-
eine in der Umgebung, für die 
Baumpflanzchallenge nominiert. 
Die Nominierung erhielten wir 
von unseren Edelweißfreunden 
aus Großhart. Der Baum wurde 
vom Vorstand pflichtbewusst 
Ende September gesetzt. Wir 
nominierten danach den Kultur-
verein St. Anna und den Pfei-
fenclub Neuberg, welche eben-
falls Bäume setzten. 
 

STURM + MARONI + GEMEINDESTOCKTURNIER 

Zu einem gutbesuchten Fixpunkt im Edelweißjahr hat sich 
mittlerweile auch die Sturm- und Maronifeier am Dorfplatz 
in Löffelbach für unsere Mitglieder und Gönner entwickelt. 
Am Samstag, 11.10.2025, wurden uns von Kamerad und 
Maronibratmeister Hans Scherf bei perfektem Wetter wie-
der die sehr köstlichen Maroni, vom Hof unseres Kamera-
den Stefan Oswald, gebraten. Dazu gab es Sturm vom Bu-
schenschank Pöltl sowie Säfte und Aufstrichbrote. Ein 
Dank gilt hier neben Hans Scherf allen Vereinsmitgliedern 
und Helfern, welche wieder dazu beigetragen haben, dass 
diese Feier ein gemütlicher Abend im Sinne der Gemein-
schaft werden konnte. Am selben Tag vertrat uns auch ei-

ne Abordnung unter der Führung von Kamerad Hammerl 
Hans beim alljährlichen Gemeindestockturnier. 
 

29. STELZEN-RIPPERL-BRAUNE-SCHNAPSEN 

Am 24.10.2025 wurden wieder sehr viele Bummerl verteilt. 
Die Veranstaltung war vom Vorstand abermals sehr gut 
organisiert. Das Schnapsen war auch heuer recht gut be-
sucht, ein kleiner Teilnehmerrückgang konnte aber leider 
doch wahrgenommen werden. Nichts desto trotz konnten 
wir die ganze bestellte Ware an den Mann/an die Frau brin-
gen. Wir blicken bereits mit Freude auf die 30. Ausgabe im 
nächsten Jahr. 
 

GEBURTSTAGSFEIER DER JUBILARE 2025 

Ende November wurden alle Jubilare mit Partner sowie der 
ganze Vorstand zu einer gemeinsamen Jause in den Bu-
schenschank Singer in St. Anna eingeladen. Wir bedanken 
uns bei der Familie Singer für die außerordentlich gute Be-
wirtung. 
 

Folgende Jubilare wurden geehrt: 

85 Jahre:  Josef Kundigraber, Erwin Wilfinger 
 

80 Jahre:  Antonia Kundigraber, Wilhelm Stelzer 
 

70 Jahre:  Franz Handler, Dr. Franz Lafer, Karl   

  Amesbauer, Anton Oswald, Alois Höller 
 

60 Jahre:  Josef Handler, Werner Tuttner, Johann  
  Wirth, Ingrid Pieber, Herbert Rodler,   

  Gottfried Ehrenreich 

 

50 Jahre:  Gerlinde Lechner, Sabine Muhr, Sigrid  
  Haidwagner, Günther Jöstl, Gabriele   

  Hörzer, Stefan Wilfinger,  Bettina Steiner 
 

Der Vorstand gratuliert allen Jubilaren recht herzlich und 
wünscht ihnen alles Gute und viel Gesundheit. 
 

WEITERE AKTIVITÄTEN 

Besuch der Ortsgruppen Rohrbach, Auffen-Großhart, Hart-
berg und Buch. 
Am 07. Dezember 2025 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung beim Buschenschank Koch-Kneißl statt. 

Heimkehrer-, Sport– u. Unterstützungsverein „Edelweiß“ Ortsstelle Löffelbach 



Ein Herbst zum Jubeln für den  
Nachwuchs der JUNIORS Hartberg 

 

Spielgemeinschaft TSV Hartberg - USV Hartberg Umgebung - TUS Greinbach 

          Sport 

Wieder neigt sich ein Jahr für die Nachwuchsabteilung des 
TSV Hartberg mit ihren Partnervereinen USV Hartberg Um-
gebung und TUS Greinbach zu Ende. Passend zum Jah-
resabschluss kann man eine äußerst positive Bilanz zie-
hen. „Beeindruckend, was im Herbst von unseren Nach-
wuchskicker/innen geleistet wurde“, lobt Christian Herbst, 
einer der Obmänner die sportliche Weiterentwicklung der 
heimischen Kinder und Jugendlichen! „Wir sind stolz, dass 
bei uns Regionalität und Leistungsorientierung in Symbiose 
funktioniert - ganze 90 % unserer rund 250 Nachwuchs-
spieler/innen kommen aus einem Umkreis von rd. 30 km 
um Hartberg“, ergänzt Martin Kager. „Damit bilden wir in 
der Oststeiermark und speziell im Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld die Speerspitze der fußballerischen Nach-
wuchsausbildung - diese Herausforderung nehmen wir 
aber auch gerne mit Demut an!“, merkt abschließend Chris-
tian Gleichweit, der dritte Obmann im Bunde, an! 
 

Rückblick auf die Herbstsaison 

Kinder und Jugendfußball (U7-U13) 
Unsere jüngsten Kicker/innen - die Minis - trainieren mit 
großer Begeisterung. Die Altersklassen U7 bis U9 nahmen 
im Herbst erfolgreich an Meisterschaftsturnieren teil und 
sammelten wertvolle Erfahrungen.  
Auch die Teams der U10, U11 und U12 überzeugten - so-
wohl regional als auch bei Vergleichsspielen gegen natio-
nale und internationale Top-Teams! Im U13 Bewerb der 
steirischen Leistungsklasse, wurde mit zwei Teams teilge-
nommen und es konnten neben dem Vizemeistertitel auch 
ein hervorragender 4. Tabellenplatz erreicht werden. Ne-
ben den Bewerbsspielen standen auch Leistungsvergleiche 
gegen Bundesliga-Nachwuchsteams und internationale 
Teams auf dem Programm. 
 

Großfeldmannschaften (U14-U18) 
Mädchen 

Äußerst stolz ist man auf die neu geschaffenen Mädchen-
mannschaften. Mit jeweils zwei U14 und U16 Mannschaf-
ten nahmen die Juniors Hartberg Mädchen an den Meister-
schaften teil.  
Mit beiden U14 Mädchenmannschaften konnte im jeweili-
gen Bewerb der Herbstmeistertitel gefeiert werden. Auch 
mit der U16 B Mannschaft nimmt man am neu geschaffe-
nen Bundesliga-Bewerb teil und absolviert Spiele u.a. ge-
gen RB Salzburg, Rapid Wien, Austria Wien oder Sturm 
Graz. 

Burschen 

Bei den Burschen konnte in der U14 der Vizemeister in der 
steirischen Landesliga gefeiert werden. Die U15 spielte mit 
zwei Mannschaften in der steirischen Leistungsklasse und 
konnte neben dem Herbstmeistertitel mit der zweiten 
Mannschaft den respektablen 7. Tabellenplatz erreichen. 
Die U16 Mannschaft, trainiert von Franz Bauer und Sza-
bolcz Nemeth, absolvierte eine starke Hinrunde und konnte 
in der Leistungsklasse den starken 4. Platz erreichen, im 
Frühjahr wird um den Meistertitel in der steirischen Landes-
liga gekämpft. Noch erfolgreicher war unsere U18 Mann-
schaft, welche in der steirischen Leistungsklasse den 
Herbstmeistertitel feiern konnte. 

Alle Ergebnisse und Tabellen finden Sie wie gewohnt 
unter www.stfv.at. 
 

Danke an das Team hinter dem Team 

Der Dank gilt den Trainern, Betreuern, Funktionären und 
freiwilligen Helfern, die mit unermüdlichem Einsatz den 
Spielbetrieb der Juniors Hartberg ermöglichen - auf dem 
Platz, in der Organisation und in der Infrastruktur. 
Ob gepflegte Rasenflächen, reibungsloser Ablauf oder 
Kantinenbetrieb - ohne Euch wäre das alles nicht möglich. 
Nicht vergessen darf man auch die Partnervereine USV 
Hartberg Umgebung und TUS Greinbach sowie die vielen 
Gönner und Sponsoren die tatkräftig unterstützen. DANKE! 
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USV Raiffeisen Hartberg Umgebung 

bleibt Topteam in der Oberliga 

       Sport 

Der USV beendet die 
Herbstsaison im Jahr 2025 
in der Oberliga Süd-Ost auf 
dem vierten Tabellenplatz 
und kann somit seine Stel-
lung in der Liga festigen. 
Das Trainerteam rund um 
Trainer Patrick Gruber 
konnte die Mannschaft zu 
Beginn der Saison richtig 
einstellen und nach zwei 
Siegen im Steirercup folg-
ten sieben Punkte aus den 
ersten drei Ligapartien. An-
schließend folgte das Cupspiel gegen den Regionalligisten 
Gleisdorf 09, in welchem man, trotz beherzter Leistung, als 
Verlierer hervorging. In der Liga war es nach dem Aus-
scheiden im Cup ein Auf und Ab der Gefühle und auch 
Leistungen. Gegen den späteren Herbstmeister SV Rohr-
bach musste man auswärts eine 1:4-Niederlage hinneh-
men, konnte aber höhere Siege gegen SV Anger (daheim 

4:0) und Deutsch Goritz (auswärts 5:1) erzielen. Im letzten 
Spiel der Herbstsaison verlor der USV zuhause gegen 
Krottendorf und rangiert nun mit 7 Siegen, 2 Unentschie-
den und 4 Niederlagen auf dem 4. Tabellenplatz. Wie 
schon in den Jahren zuvor, ist der in Mitterdombach behei-
matete Jakob Mogg mit 9 der beste Torschütze des USV. 
Eine spannende Rückrunde wartet auf unsere Mannschaft 

sowie auch auf alle USV-Fans, die 
hoffentlich wieder zahlreich im Stadi-
on erscheinen werden. Der USV be-
dankt sich bei allen treuen und groß-
zügigen Sponsoren und bei der Ge-
meinde Hartberg Umgebung, allen 
voran bei Bürgermeister Andreas 
Schneider, für die Unterstützung! 

R. Begegnung Erg. 
1 USV : Feldbach 1 : 1 

2 Lafnitz II : USV 0 : 1 

3 USV : Almenland 4 : 2 

4 Dietersdorf : USV 0 : 1 

5 USV : St. Margareten/R. 0 : 1 

6 Waldbach : USV 1 : 1 

7 USV : Pischelsdorf 1 : 2 

8 Ilztal : USV 0 : 2 

9 USV : Anger 4 : 0 

10 Rohrbach : USV 4 : 1 

11 USV : Kirchberg 3 : 1 

12 Deutsch Goritz : USV 1 : 5 

13 USV : Krottendorf 0 : 2 

Tabelle - Oberliga Süd Ost 
Pl. TEAM SP S U N TV P 

1. Rohrbach 13 10 1 2 30 : 10 31 

2. Kirchberg 13 9 1 3 31 : 14 28 

3. St. Margar. 13 8 2 3 21 : 8 26 

4. USV 13 7 2 4 24 : 15 23 

5. Feldbach 13 6 3 4 28 : 21 21 

6. Pischelsdorf 13 6 2 5 25 : 19 20 

7. Almenland 13 4 4 5 26 : 28 16 

8. Lafnitz II 13 5 1 7 22 : 23 16 

9. Dietersdorf 13 4 4 5 25 : 19 16 

10. Krottendorf 13 4 3 6 14 : 22 15 

11. Waldbach 13 4 2 7 23 : 31 14 

12. Deutsch Go. 13 3 4 6 14 : 25 13 

13. Ilztal 13 3 2 8 8 : 37 11 

14. Anger 13 1 3 9 13 : 32 6 

 

Torschützen 

Mogg Jakob        9 

 

Rabl Christoph und Mogg Niklas je 3 

 

Kandlhofer Peter, Kugl Fabian und 

Pfeffer Sandro    je 2 

 

Haubenhofer Alexander, 
Pölzler Dietmar und Moser Jan je 1 
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r 
 

23. Dez., Weihnachtsandacht St. Anna 

Dienstag 19:00 Uhr, Kirche St. Anna 

 

 

24. Dez., Friedenslichtaktion der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr, Rüsthaus der FF Schildbach 

 

 

31. Dez., 21. Silvesterlauf der Dorfgemeinschaft Schildbach 

Mittwoch 14:00 Uhr, Start am Dorfplatz in Schildbach 

 Laufen - walken - gehen für eine gute Sache! 
 Weitere Infos unter: www.schildbach.net 
 

 

09. Jänner +  Seniorencafe im Gemeindeamt 
06. Februar, ab 60 Jahren 

freitags 09:30 bis 12:00 Uhr, Sitzungssaal, 1. Stock der Gemeinde 

 

 

21. Jänner, Infoabend - richtig sanieren-kostengünstig heizen 

Mittwoch 18:30 Uhr, Sitzungssaal, 1. Stock der Gemeinde 

 

 

31. Jänner, Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Samstag ab 20:00 Uhr, Gasthaus Pack, Lebing 

 Musik: Top 2 

 

 

17. Februar, Kinderfasching der Dorfgemeinschaft Schildbach 

Dienstag ab 14:30 Uhr, Feuerwehrhaus Schildbach 

 Weitere Infos unter: www.schildbach.net 
 

 

28. Februar, Stelzenschnapsen des Kulturvereines St. Anna 

Samstag Buschenschank Singer 
 

 

04. April, Open - Air - Osternachtsfeier 
Samstag 20:00 Uhr, Auferstehungsgottesdienst, Sportplatz Schildbach 

 im Anschluss Osterfeuer u. Ausschank der Landjugend 

 

 

28. April, Musischer Abend der Musikschule Hartberg 

Dienstag 18:30 Uhr, Volksschule Flattendorf 
 mit den Musikschülern aus der Gemeinde 

 

 

01. Mai, Maibaumstellen der Landjugend Hartberg 

Freitag Hauptplatz Hartberg 

 

 

20. Juni, Sonnwendfeier des Edelweißvereines Löffelbach 

Samstag 17:00 Uhr, Dorfplatz Löffelbach 

 

 

21. Juni, Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Sonntag ab 11:00 Uhr, Rüsthaus der FF Schildbach 

 Musik: Musikverein Schölbing 

 

 

05. Juli, Dorffest des Edelweißvereines Löffelbach 

Sonntag ab 10:00 Uhr, Dorfplatz Löffelbach, Livemusik 

 

 

09., 16., Livemusikveranstaltung beim Buschenschank Retter-Kneißl 
23. +30. Juli, „Das Wollschwein rockt“ - Livemusik im Garten 

donnerstags 19:00 Uhr, Buschenschank Retter Kneißl, Löffelbach 7 

 

 

Um zahlreichen Besuch bitten die Veranstalter! 

      Veranstaltungen 
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Ausg`steckt 
  in Hartberg Umgebung 

 

  Familie Oswald 

 Flattendorf-Aue 63 

 ab 26.12.2025 bis 18.01.2026 

 

  Ertl Erich 

 Löffelbach 131 (Do-So) 
 ab 03.01.2026 bis 11.01.2026 

 

  Seidl Franz 

 Schildbach 21 (Di Ruhetag) 
 ab 09.01.2026 bis 08.02.2026 

 

  Familie Schirnhofer 
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag) 
 ab 16.01.2026 bis 17.02.2026 

 

  Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 23.01.2026 bis 01.02.2026 

 

  Pöltl Erich - Römerweinhof 
 Löffelbach 139 (Hauskeller) 
 ab 30.01.2026 bis 06.02.2026 

 

  Steinbauer Markus 

 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 07.02.2026 bis 28.02.2026 

 

  Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 (Di Ruhetag) 
 ab 01.03.2026 bis 29.03.2026 

 

  Singer Franz 

 Flattendorf (St. Anna) 129 

 ab 06.03.2026 bis 15.03.2026 

 

  Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 20.03.2026 bis 29.03.2026 

 

  Steinbauer Markus 

 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 28.03.2026 bis 19.04.2026 

 

  Familie Schirnhofer 
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag) 
 ab 11.04.2026 bis 03.05.2026 

 

  Ertl Erich 

 Löffelbach 131 (Do-So) 
 ab 16.04.2026 bis 26.04.2026  
 

  Seidl Franz 

 Schildbach 21 (Di Ruhetag) 
 ab 24.04.2026 bis 17.05.2026 

 

  Pöltl Erich - Römerweinhof 
 Löffelbach 134 (Buschenschank) 
 ab 26.05.2026 bis 04.06.2026 

 

  Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 03.06.2026 bis 14.06.2026 

 

  Ertl Erich 

 Löffelbach 131 (Do-So) 
 ab 11.06.2026 bis 21.06.2026  
 

  Familie Schirnhofer 
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag) 
 ab 13.06.2026 bis 28.06.2026 

 

  Pöltl Erich - Römerweinhof 
 Löffelbach 134 (Buschenschank) 
 ab 22.06.2026 bis 01.07.2026 

 

  Singer Franz 

 Flattendorf (St. Anna) 129 

 ab 03.07.2026 bis 12.07.2026 

 

  Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 (Di Ruhetag) 
 ab 03.07.2026 bis 30.07.2026 


